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Wettbewerbskalender

Ablieferungstermin Objekt
IW: Ideenwettbewerb
PW: Projektwettbewerb

Verantwortliche Behörde Teilnahmeberechtigte

15. Dezember 1992 Sport- und Freizeitanlage «Lido»
Rapperswil, IW

Stadt Rapperswil SG Architektur- und Planungsbüros, die ihren Geschafts¬
sitz seit mindestens dem 1. Januar 1991 in Rapperswil
oder Jona haben, sowie hier wohnhafte Inhaber von
auswärtigen Architektur- oder Planungsbüros.

22. Dezember 1992 Gemeindesaal/Tumhalle Gossau.
PW

8 Januar 1993 Uberbauung «Kirschenacker/
Eyfel»,lttigenBE, IW

Gemeinde Gossau SG

Bürgergemeinde Bern

Architekten, die seit dem 1. Januar 1991 in den
Bezirken Gossau, St. Gallen, Untertoggenburg und Wil
sowie in der Gemeinde Hensau ihren Wohn- oder
Geschäftssitz haben oder dort heimatberechtigt sind.

Architekten und Planer mit Wohn- oder Geschäftssitz
in den Gemeinden des Vereins für die Zusammenarbeit

in der Region Bern (VZRB) seit dem 1. Januar
1991.

15. Januar 1993

22 Januar 1993

Schulhauserweiterung Neunkirch.

PW

Zentrumsplanung Zollikerberg

Gemeinde Neunkirch SH

Gemeinde Zollikon ZH

Architekten, die seit dem 1. Januar 1990 ihren Wohnoder

Geschäftssitz im Kanton Schatfhausen haben.

Architekten, die seit dem 1. Januar 1992 in der
Gemeinde Zollikon verbürgen oder niedergelassen
sind (Wohn- oder Geschäftssitz).

29 Januar 1993

31. Januar 1993

12. Februar 1993

¦ Prnsnagel»-Gestaltungspreis Sektion Solothurn SIA

Internationaler Architekturpreis
«Andrea Palladio»

Wohnüberbauung «Siedlungsstrasse»,

Thun, PW

Vicenza (Italien)

Einfache Gesellschaft
«Siedlungsstrasse», Thun

Im Kanton Solothurn domizilierte Architekten,
Ingenieure. Planer. Designer, Lehrkräfte usw. sowie aus-
serkantonale Gestalter für Arbeiten im Kanton
Solothurn.

Eingetragene Architekten und Ingenieure aus allen
Ländern, die am 1. Januar 1993 das 40. Altersjahr
noch nicht erfüllt haben.

Fachleute, die seit dem 1. Januar 1992 im Amtsbezirk
Thun Wohn- oder Geschäftssitz haben.

12. März 1993

22 März 1993

Mehrzweckhalle und
Schulhauserweiterung, PW

Recherswil SO Architekten mit Wohn- oder Geschäftssitz seit minde¬
stens dem 1. Januar 1992 in den solothurnischen
Bezirken Solothurn, Lebern, Bucheggberg, Wasseramt,
Balsthal-Thal und Balsthal-Gäu.

Erweiterung Schulanlage
Bleichenmatt/Mühlematt,
Bibenst. PW

Einwohnergemeinde
Biberist SO

Architekturfirmen und selbständige Architekten, die
seit dem 1. Oktober 1990 Wohn- oder Geschäftssitz in
den Bezirken Wasseramt, Solothurn. Lebern und
Bucheggberg haben.

BSLA-Wettbewerbskommission /W. Vetsch

Entschiedene Wettbewerbe

Kreuzungen TG Horgen ZH

Erweiterung Kantonsschule
Es wurden 56 Entwürfe eingereicht.
1. Rang/1. Preis (Fr. 27000- mit Antrag zur
Weiterbearbeitung): Ryf + Scissere. Zürich.
2. Rang/2. Preis (Fr. 22000.-): Cerfeda Fent
Zollinger. Winterthur: AREA-Atelier. Winterthur.
3. Rang/3. Preis (Fr. 15000.-): Architeam 4:
Partner: Thomas Schnyder. Hans Ruedi Engeler.

Hanspeter Christen; Mitarbeiter: Alex Jäggi,
Klara Kläusler, Diego Galliker, Markus Cavelti,
Kerstin Wenk.
4. Rang/4. Preis (Fr. 8000.-): Christine Sjoe-
stedt, Genf.

5. Rang/5. Preis (Fr. 7000.-): Walter Bosshart
& Kaspar Fahrländer; Landschaftsarchitektur:
Felix Guhl. Landschaftsarchitekt BSLA. Zürich.
6. Rang/Ankauf (Fr. 7000.-): Linie 4: Verfasser:

Kann Meid. Konstanz.
7. Rang/6. Preis (Fr. 6000.-): Thomas Lüthy &

Partner. Belpbern/Bern.
8. Rang/7. Preis (Fr. 5000.-): Melchior! &

Schönholzer. St. Gallen.
9. Rang/Ankauf (Fr. 5000.-): Gabi Güntert,
Zürich.

Überbauung Pappelweg
Öffentlicher Ideenwettbewerb und fünf eingeladene

auswärtige Architekten
Es wurden 10 Projekte eingereicht.
1. Preis (Fr. 13000.-): Sabina Hubacher. Brigitte

Widmer, Zürich: Beratung Aussenraum:
Christoph Haerle. Bildhauer; Verkehr: Peter
Hotz. Metron Verkehrsplanung. Zünch/Win-
disch.

-): Andreas Stöcklm & Felix2. Preis (Fr. 5000.
Wettstein.

3. Preis (Fr. 2000.-): R. Rychener. Zürich.

4. Preis (Fr. 1000.-): Dachtier Architekten AG.
Horgen.
Ankauf (Fr. 9000.-): A. Dahmden + W. Heim;
Landschaftsarchitekt: W. Rüeger und Mitarbeiter,

Landschaftsarchitekt BSLA. Winterthur.

Das Preisgericht empfahl dem Veranstalter, die
Verfasser des erstrangierten Projektes mit der
Ausarbeitung eines Gestaltungplanes zu
beauftragen. Jeder Teilnehmer erhielt eine feste
Entschädigung von 5000 Franken.

Stansstad NW

Überbauung «Seehof»

Eingeladener Ideenwettbewerb unter 13
Architekten

Es wurden 10 Projekte eingereicht.
1. Preis (Fr. 12000.-): Lengacher + Emmeneg-
ger, Emmenbrücke.
2. Preis (Fr. 8000.-): Lüscher + Lauber + Gmür,
Luzern: Landschaftsarchitekt: Robert Gissinger,

Landschaftsarchitekt BSLA.

3. Preis (Fr. 6000.-): Hermann Niess, Beckenried;

Landschaftsarchitekt: Urs Murer. Beckenried.

4. Preis (Fr. 4000.-): Balz Leuthard + Peter
Vogel. Hergiswil; Landschaftsarchitekt: Christoph
Fahrni, Landschaftsarchitekt BSLA, Luzern.

Das Preisgericht empfahl dem Veranstalter,
den Verfasser des erstrangierten Projektes mit
einer Überarbeitung zu betrauen.

Steckborn TG

Oberstufenzentrum
auf der Halbinsel Feldbach
Öffentlicher Projektwettbewerb in zwei Stufen
Es wurden 35 Projekte beurteilt.
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